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Angebote am Freitag, 08.05. - Stadt 

 

Beim CJD Festival gibt es eine Menge Angebote zu erleben. Hier unterscheiden 

wir zwischen: 

• Aktion (A) für alle, die jederzeit im Zeitfenster besucht werden können 

• Workshops (WS) für Teilnehmende und Mitarbeitende gemeinsam 

Damit ihr einen Überblick über die Inhalte bekommt, stehen nachfolgend die Titel 

und eine kurze inhaltliche Beschreibung der Angebote, die am Freitag Vormittag, 

den 08.05. stattfinden (nach der Aktion in der Stadt „Wir retten unser 

Grundwasser“). 

 

Alle Angebote (mit Ausnahme des Nationalparkzentrum „Haus der Berge“) 

müssen im Vorfeld über die Eventplattform gebucht werden. Diese sind hier 

besonders gekennzeichnet:  

 

Bitte stellt die Inhalte euren Teilnehmenden vor, damit ihr gemeinsam eine 

Entscheidung treffen könnt, was ihr in der Zeit erleben wollt (Freitag zwischen 

11:00 – ca. 14:00 Uhr). 

 

In der Gemeinde Berchtesgaden:  

 

Tag: Freitag, 08.05.  

 

Uhrzeit: von 11:00 – ca. 14:00 Uhr 

 

Orte: 

• Treffpunkt Touristeninfo 

• Haus der Berge 

• Obersalzberg 
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Aktion: Stadt_A-11_Haus der Berge – Nationalparkzentrum 

 

Referent: ihr selbst        

Teilnehmerzahl: unbegrenzt 

Ort: Haus der Berge 

 

Beschreibender Text: 

Das beeindruckende Haus bietet vielfältige Möglichkeiten: 

Interaktive Informationen rund um den Nationalpark, ein Kino im Foyer mit 

einem Film zu den Berchtesgadener Alpen, wechselnde Ausstellung auf zwei 

Ebenen, sowie eine themenbezogene Bibliothek. 

Rund um das Haus können alle auf dem Panoramaweg Materialien und Pflanzen 

der vier Lebensräume Wasser, Wald, Alm und Fels erleben und großartige 

Ausblicke auf Watzmann, Hochkalter und Jenner genießen. 

Sitzbänke im Außenbereich laden zum Verweilen ein. 
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Workshoptitel: Stadt_WS-23_Der Klimawandel in den Alpen 

 

Referentin/ Referent: externe 

Teilnehmerzahl: 30 (Alter: 16-22 Jahre) 

Ort: Haus der Berge 

 

Beschreibender Text: 

Obwohl die Weltgemeinschaft bereits 2015 insgesamt 17 globale 

Nachhaltigkeitsziele definiert hat, damit das Leben auf unserem Planeten für alle 

lebenswert erhalten wird, ist nur wenig passiert. Gerade um das berühmte „SDG 

13 – Maßnahmen zum Klimaschutz“ steht es schlecht.  

Eigentlich hatte man sich darauf geeinigt, umgehend Maßnahmen zur 

Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen zu ergreifen, damit der 

globale  

Temperaturanstieg auf 1,5 °C begrenzt wird. Aber schon heute zeichnen die 

Klimastationen im Nationalpark immer neue Rekorde auf. Mit 2 °C sind die 

Temperaturen in den Alpen in den vergangenen 100 Jahren doppelt so stark 

gestiegen wie im globalen Durchschnitt. 

 

Um den Details zum Klimawandel auf den Grund zu gehen und mehr über dessen 

Auswirkungen auf die Alpen zu erfahren, ist Teamgeist gefragt: Ein spannendes 

Escape Game und interaktive Methoden bringen nicht nur das Thema näher, 

sondern zeigen auch die Dringlichkeit des Klimaschutzes auf. 

Inhalte: 

• Auswirkungen des Klimawandels auf die Alpen am Beispiel 

des Nationalparks Berchtesgaden 

• Entwicklung gemeinsamer Ideen zum Klimaschutz 

• Informationen zu den 17 globalen 

Nachhaltigkeitszielen (SDGs) 

• Förderung von Teamfähigkeit und vernetztem Denken 
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Workshoptitel: Stadt_WS-24_Gemeinsam für die Vertikale 

Wildnis 

 

Referentin/ Referent: externe 

Ort: Haus der Berge 

 

Beschreibender Text: 

Jährlich strömen über eine Million Menschen mit unterschiedlichen Interessen 

und Urlaubsvorstellungen in die weltbekannte Region rund um den Königssee. Es 

braucht gute Konzepte und stets gesprächsbereite Beteiligte, um touristische, 

landwirtschaftliche und naturschutzfachliche Belange zu vereinen und die Region 

nachhaltig zu entwickeln. 

Im Rahmen eines Planspiels beschäftigen wir uns durch Diskussionen, 

Verhandlungen und Entscheidungsfindungsprozessen aktiv mit einem möglichen 

Nutzungskonflikt in der Region. Trotz widersprüchlicher Interessen und einem 

daraus resultierenden Konflikt muss eine Entscheidung für die Region getroffen 

werden. 

 

Inhalte: 

• Aufgaben und Ziele des Nationalparks und dadurch bedingte 

Nutzungskonflikte 

• Förderung von Toleranzfähigkeit und Verständnis unterschiedlicher 

Sichtweisen 

• Entwicklung gemeinsamer Ideen für die Zukunft der Region 

 

  



 

Seite 5 von 8 
 

 

Workshoptitel: Stadt_WS-25_Berchtesgaden und sein „weißes 

Gold“ 

 

Referentin/ Referent: extern 

Teilnehmerzahl: 15 

Ort: Treffpunkt: Tourist Information BDG 

 

Beschreibender Text: 

Bei dieser Führung geht es entlang der Trasse der alten Soleleitung über den 

Dächern des historischen Ortskerns. 

Dabei gibt es viel zu erfahren über die Bedeutung von Salz und Holz für diese 

Region: 

Vom Abbau und Handel dieser wertvollen Rohstoffe, die den früheren Herrschern 

als Grundlage für einen gewissen Wohlstand dienten, aber auch vom großen 

Einfluss der Institution Kirche in Zeiten der ehemaligen Fürstpropstei auf die 

Bewohner des „Landls“. 

Hinweis: Festes Schuhwerk erforderlich; zum Teil steiler An- und 

Abstieg! Nicht barrierefrei! 
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Workshoptitel: Stadt_WS-26_Der Berchtesgadener Panorama 

Rundweg 

 

Referentin/ Referent: extern 

Teilnehmerzahl: 15 

Ort: Treffpunkt: Tourist Information BDG 

 

Beschreibender Text: 

Ein Erlebnis über den Dächern von Berchtesgaden 

Einzigartiges Gebirgspanorama genießen und dabei die Spuren aufnehmen zu 

einigen Berühmtheiten aus Kunst, Kultur, sowie zu Unternehmern und Erfindern, 

die sich gerne zur Sommerfrische in Berchtesgaden aufgehalten haben. 

Aber auch Einblicke bekommen in die bewegende Geschichte der Bewohner des 

Talkessels vom Anbeginn der Besiedelung bis in die jetzige Zeit. 

Hinweis: Festes Schuhwerk erforderlich; nicht barrierefreier Weg! 
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Workshoptitel: Stadt_WS-27_Das historische Zentrum von 

Berchtesgaden 

 

Referentin/ Referent: extern 

Teilnehmerzahl: 15 

Ort: Treffpunkt: Tourist Information BDG 

 

Beschreibender Text: 

„Wissenswertes über den Ort von A (wie Adner) bis Z (wie Zegga)“ 

 

Berchtesgaden geht auf eine Stiftsgründung von Augustiner Chorherren – die 

spätere „Fürstpropstei“ – im Jahr 1102 zurück. 

 

Über 900 Jahre Geschichte prägen das Bild des Marktes Berchtesgaden, dessen 

historischer Ortskern alle Jahrhunderte unbeschadet überstand. 

 

Hinweis: barrierefrei 
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Workshoptitel: Stadt_WS-28_Der Obersalzberg – eine 

wechselvolle Geschichte 

 

Referentin/ Referent: extern 

Teilnehmerzahl: 15 

Ort: Treffpunkt: Tourist Information BDG –  

Bustransfer im eigenen Bus von der Tourist Information zum Obersalzberg nötig, 

Endstation der Führung ist auch der Obersalzberg. 

 

Beschreibender Text: 

Die Wandlung von einem ursprünglichen Bergbauerndorf zum Treffpunkt eines 

elitären Publikums aus Kunst, Kultur und Wissenschaft zur „Sommerfrische“. 

Vom hermetisch abgeriegelten Führersperrgebiet zur Zeit der NS-Diktatur zum 

Touristen Hotspot in den bayrischen Alpen. 

Ein informativer Rundgang auf den Spuren der Historie dieses Berges u.a. zum 

Areal des Berghofs von Adolf Hitler und zum Gasthof Türken. 

Hinweis: Festes Schuhwerk erforderlich! Nicht barrierefrei! 

 

 


